
Hier erhalten Sie folgende 
Unterstützung:

Beratungsstelle für Erziehungs-, 
Partnerschafts- und Lebensfragen 
des  Diakonischen Werkes des  evangelischen
Kirchenkreises Koblenz 
Mainzer Str. 73, 56068 Koblenz, Tel.: 0261 / 9156125

Unterstützung für:

 Eltern, Alleinerziehende und Familien bei 
Sorgen, Konflikten und Krisen wie z. B. 
Krankheit, Trennung und Scheidung 

 Kinder und Jugendliche mit allen Fragen und 
Themen, die sie beschäftigen und belasten

 Paare, die sich in einer Krise befinden
 Erwachsene und Einzelpersonen, die mit sich 

oder anderen Menschen Schwierigkeiten haben

eb@kirchenkreis-koblenz.de

Caritasverband Koblenz, 
Fachdienst Familienpflege
Sozialstation St. Franziskus Weißenthurm
Kirchstr. 8, 56575 Weißenthurm
(für die Region Koblenz)
Tel.: 02637 / 92440
 rasche und qualifizierte Unterstützung für 
Familien im Krankheitsfall der haushaltsführenden 
Person
 Betreuung der Kinder, Organisation des 
Haushalts, Pflege und Versorgung kranker und 
behinderter Angehöriger
 Kostenübernahme durch die Krankenkasse, wenn 
mindestens ein Kind unter 12 Jahren im Haushalt ist

Kontakt: Walburga Arzbach

Ambulantes Kinderhospiz 

Hohenzollernstr. 18, 56068 Koblenz, Tel.: 0261/579 379-0
 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung für 

Familien, in denen ein Kind lebensbegrenzend 
erkrankt ist

 Unterstützung der gesamten Familie durch 
psychosoziale Begleitung und Entlastung im 
Alltag

 Gruppenangebot für trauernde Kinder und 
Jugendliche

 Beratung für Eltern, Pädagogen, z. B. wie sie mit 
Kindern über das Thema „Sterben und Tod“ 
sprechen können. 

w  ww.hospizinkoblenz.de  
info@kinderhospiz-koblenz.de

Gemeinschaftsklinikum Koblenz-Mayen, 
Kemperhof Koblenz
Koblenzer Straße 115, 56073 Koblenz
 psychoonkologische Begleitung 

(Krisenintervention, stützende Gespräche zur 
Bewältigung von Krankheits- und 
Therapiebelastungen…)für 
Tumorpatienten/Angehörige während der 
stationären oder teilstationären Behandlung

 Gespräche über Hilfsangebote für die Kinder der 
Erkrankten und bei Bedarf  Vermittlung 
konkreter Unterstützung

Kontakt: G. Heise (Ärztin / Psychoonkologie)
 Onkologische Tagesklinik am Kemperhof
 Tel.: 0261 / 499-2174 oder -2164
 gabriela.heise@gemeinschaftsklinikum.de

 wöchentliche Eltern/Angehörigengruppe für 
Eltern/Angehörige krebskranker Kinder

 Gruppenangebote für die Geschwister 
krebskranker Kinder

 bei Bedarf auch Beratung von Kindern und 
Jugendlichen, deren Eltern an Krebs erkrankt 
sind

Kontakt: C. Dreher, Diplom-Sozialpädagogin
 Klinik für Kinder und Jugendmedizin
 Tel.: 0261 / 499- 2621

                   claudia.dreher@gemeinschaftsklinikum.de  

Krebsgesellschaft Rheinland Pfalz
Löhrstr. 119, 56068 Koblenz, Tel.: 0261 / 98865-0

 psychosoziale Beratung und Begleitung nach 
einer Krebserkrankung für Betroffene und 
Angehörige

 Krisenintervention und stützende Gespräche 
zum Umgang mit seelischen Belastungen und 
körperlichen Beeinträchtigungen, zu 
Auswirkungen auf Ehe, Partnerschaft, Familie, 
Bekanntenkreis und Hilfe zur Neuorientierung

 sozialrechtliche Information und sachkundige 
Hilfestellung zur Inanspruchnahme von 
Leistungen

 Einzel-, Paar- und Familiengespräche, spezielle 
Gruppenangebote, Kurse und Seminare

 Entspannungsgruppen für Kinder und 
Jugendliche, deren Eltern an Krebs erkrankt 
sind (auf Nachfrage)

www.krebsgesellschaft-rlp.de
info @krebsgesellschaft-rlp.de

Schulpsychologisches Beratungszentrum
Luisenstr. 1-3, 56068 Koblenz, Tel.: 0261 / 37850

 Beratung von Schülern, Eltern und Lehrern bei 
Fragen der Bewältigung individueller und/oder 
schulischer Aufgaben z. B. in einer 
Krisensituation

 Klärungshilfe bei Konflikten zwischen Eltern 
und Schule

 Beratung zum schulischen Umgang mit Krisen 

Schulpsychb.koblenz@pl.rlp.de
www.pl.rlp.de
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Sozialdienst katholischer Frauen
Kurfürstenstr. 87, 56068 Koblenz, Tel.:0261 / 30424-0

 Hilfe für Kinder, Jugendliche, Frauen und ihre 
Familien in besonderen Lebenslagen

 Beratung, Information und Unterstützung in 
allgemeinen Sozial- und Lebensfragen

 Gewährung und Vermittlung praktischer und 
finanzieller Hilfen

 Krisenintervention in akuten persönlichen 
Notsituationen

info@skf-koblenz.de

Niedergelassene Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten

Adressen und Informationen bezüglich der 
Kostenübernahme:
Gesundheits-Informations-Service (G.I.S.) der 
Kassenärztlichen Vereinigung Koblenz,
Tel.: 0261 / 39002-400 

Informationsbroschüren 
(zu beziehen bei der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz 
oder wie angegeben)

„Mama, was hast Du?“
Ein Wegweiser für Eltern, die an Krebs erkrankt sind von 
Annette Rexrodt von Fircks
zu beziehen über die Techniker Krankenkasse

Mir sagt ja doch (k)einer was!?
Info-Flyer für Erwachsene mit Tipps zum kindgerechten, 
offenen und ehrlichen Gespräch
Mir sagt ja doch (k)einer was!
Informationsbroschüre für Kinder zum Verstehen, was eine 
Krebserkrankung ist
beide zu beziehen bei: Flüsterpost e.V., Kaiserstr. 56, 
55116 Mainz

Was ist mit Mama los?
Mama hat Brustkrebs – was nun ?

zu beziehen über: KOMEN Deutschland e.V., Louisenstr. 
28, 61384 Bad Homburg

Mit Kindern über Krebs sprechen
Ein Ratgeber für Eltern, die an Krebs erkrankt sind
zu beziehen bei: „Hilfe für Kinder krebskranker Eltern 
e.V.“, Güntherstr. 4a, 60528 Frankfurt

Literaturempfehlungen

Mein wunderschöner Schutzengel
Kerstin Hermelink, Diametric Verlag, 2011

Als der Mond vor die Sonne trat
Gerhard Trabert, G. Trabert Verlag, 2. Auflage 2008

Als der Mond die Nacht erhellte
Gerhard Trabert, G. Trabert Verlag, 2009

Plötzlich ist alles ganz anders – wenn Eltern an Krebs 
erkranken
Sylvia Broeckmann, Klett-Cotta, Stuttgart, 2009

Mama hat Krebs
Susanne Krejsa, Kreuz Verlag, 2004

Wie viel Wahrheit braucht mein Kind?
rororo, 2008

Tod und Sterben – Kindern erklärt
Andrea Moritz, Gütersloher Verlagshaus, Gütersloh, 2007

bei den Netzwerkeinrichtungen erhalten Sie eine 
ausführlichere Literaturliste

Hilfreiche Internetadressen

www.hilfe-fuer-kinder-krebskranker.de
www.kinder-krebskranker-eltern.de
www.bremerkrebsgesellschaft.de
www.krebskompass.de
www.inkanet.de
www.komen.de
www.allesistanders.de

Koblenzer Netzwerk 
„Kinder krebskranker 

Eltern“

 Etwa jeder dritte Krebskranke hat Kinder die 
noch zu Hause leben 

 Fühlen Sie sich selbst zutiefst verunsichert und 
machen sich viele Gedanken um die Zukunft? - 
Das ist normal!

 Wie können Sie mit Ihren Kindern offen über 
Ängste und Sorgen sprechen?

 Haben Sie Bedenken, die Kinder zusätzlich zu 
belasten?

 Auch für Ihre Kinder ist es wichtig, mit ihren 
Gedanken und Gefühlen nicht alleine zu bleiben

 Suchen Sie sich Unterstützung  durch 
professionelle Helfer

Wir sind für Sie da

Unser Netzwerk:

 unterschiedliche Institutionen in Koblenz und 
Umgebung bieten Hilfen für Familien in 
schwierigen Lebensphasen

 Vernetzung ermöglicht fachlichen Austausch 
und optimale Nutzung der vorhandenen 
Ressourcen 

 Information und Transparenz für Ratsuchende
 Zusammenarbeit von Organisationen und von in 

der Betreuung von Eltern und Kindern 
engagierten Einzelpersonen

 die Mitarbeit weiterer Interessenten ist jederzeit 
möglich
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